
Praxispartnerschaft Moldau 
  
Nikolaus mal anders – 7-tägiger Intensivkurs  
„Steuerungs- und Regelungstechnik“ von  
Prof. Dr. Marcus Jautze an der Alecu Russo Universität  
in Balti/Republik Moldau 
 
 
Vom 01. bis 06. Dezember 2014 hielt Prof. Dr. Jautze die Vorlesung „Steuerungs-
und Regelungstechnik“  für das 5. Semester der Universität Balti. Die 
Blockveranstaltung ist Teil eines Maßnahmenkatalogs, um die dortige Universität 
beim Aufbau des praxisbezogenen Studiengangs „Wirtschaftsingenieurwesen“, 
zusammen mit den Projektpartnern Dräxlmaier Group und DAAD, zu fördern. Die 
Dräxlmaier Group betreibt seit 2006 in Balti einen Produktionsstandort mit 2500 
Mitarbeitern/-innen und beteiligt sich als traditionell sozial engagiertes 
Unternehmen maßgeblich an der wirtschaftlichen Entwicklung der gesamten 
Region und fördert einige Studierende auch im Rahmen von Stipendien. 
 
Die ganztägigen Vorlesungen und praktischen Übungen fanden fast komplett auf 
Deutsch statt. Nur bei der mündlichen Prüfung wurde auf die bewährte 
Übersetzung von Frau Ecaterina Niculcea zurückgegriffen. 
 
Die Blockveranstaltung „Steuerungs-und Regelungstechnik“  fand an den 
Wochentagen meist von 08:00-18:30 Uhr statt, die restlichen Vorlesungseinheiten 
wurden am Samstagvormittag gehalten. Am Samstagnachmittag erfolgte dann 
eine mündliche Prüfung als Voraussetzung für die im Januar erfolgte schriftliche 
Prüfung. Trotz dieser enormen Beanspruchung waren die Studierenden mit hoher 
Motivation bis in die Abendstunden dabei. Bei den Vorlesungen mit integrierten 
Übungseinheiten konnten die Studierenden aktiv in die Gestaltung eingebunden 
werden, indem diese vorher in Gruppenarbeit vorbereitete Übungsaufgaben an der 
Tafel vorgerechnet haben. Da die Ausstattung des Raumes mit Beamer und 
Mediaboard sehr modern war, konnten alle Medien wie Präsentationen und Filme 
genutzt werden. 
 
Prof. Dr. Jautze resümiert: „Sowohl die Organisation der Lehrveranstaltungen 
durch Frau Niculcea als auch die Organisation der nicht lehrspezifischen Umfänge 
(Unterbringung, Transfer und Versorgung) durch Herrn Oblasser von der 
Dräxlmaier Group waren vorbildlich. 
Die Studierenden haben mich sehr herzlich empfangen, so dass ich während 
meines Aufenthaltes durch zahlreiche Gespräche einen Einblick in das Leben in 
Balti und die Zukunftspläne einzelner Studierender erhalten konnte.“ 
 



 
 
Abb. Prof. Dr. Jautze mit den Studenten während seiner Vorlesung an der Universität Balti 
 

 
 


